
Tegna und Zürich, 6. April 2020

Nur 22 Tage nachdem ihre geliebte Mutter von uns gegangen ist,  folgte ihr Béatrice.  
Wir nehmen mit grosser Bestürzung Abschied von meiner Ehefrau, unserer Schwester, 
Schwägerin, Tante, Nichte,  Cousine und Freundin

Béatrice Stähli Pfaff
8. Dezember 1954 – 3. April 2020

Ihr zu kurzes, unkonventionelles Leben hat sie mit Erfolg der Kunst gewidmet. Sie war 
eine wunderbare, lebensfrohe Frau. Ihre schwere, heimtückische Krankheit hat Béatrice 
unterschätzt, sie blieb bis zum Ende optimistisch. Nach mehrmonatiger Erkrankung ist 
sie ruhig von uns gegangen.

Sehr traurig sind: Christian Pfaff, Tegna

 Roland Stähli, Zürich

 André Stähli und Annelie Stähli-Keuneke 
    mit Josefine und John, Zürich

 Urs Markun, Locarno

  Ihre Schwager, Schwägerinnen, Tanten, Cousinen und Cousins 
sowie Freundinnen und Freunde in der ganzen Schweiz.

Wir danken dem Team der Abteilung Palliative Care am UniSpital Zürich und dem Team 
des Spitals Carità in Locarno herzlich für die gute Behandlung und Pflege.

Die Trauerfeier ist zurzeit aufgrund der Pandemie nicht möglich. Die Beisetzung der 
Urne findet daher im engsten Familienkreis in Zürich statt. Anstatt Blumen  unterstütze 
man bitte die Krebsliga Zürich mit  einer Spende auf die Postkonto-Nr. 80-868-5.

Adresse der Trauerfamilie: Roland Stähli, Beckhammer 9, 8057 Zürich


